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„Die Welt im Zenit“
Musik-Text-Collage von Grupo Sal und Patricia Gualinga – 
�.�€�[�[�P�U�N�L�Y���0�U�P�[�P�H�[�P�]�L�U���Z�[�L�S�S�L�U���Z�P�J�O���]�V�Y�� 

Sonntag, 17. November 2019, 18:30 Uhr, Alte Mensa am Wilhelmsplatz, der Eintritt ist frei 

Zum Abschluss der diesjährigen Nachhaltigkeitskonferenz veranstaltet die Stadt Göttingen ein besonderes Konzert: Die 
Musik von Grupo Sal sowie die Erzählungen und Berichte von Patricia Gualinga fügen sich zu einer Collage, die infor-
miert, hinterfragt, berührt und bewegt. Isabella Radhuber wird im Dialog mit Patricia Gualinga durch den Abend führen 
und das Publikum einbinden.

Seit langem kämpft Patricia Gualinga mit ihrer Gemeinde Sarayaku (Ecuador) erfolgreich gegen das Eindringen interna-
tionaler Ölkonzerne in ihr Territorium und ist damit besonders für Frauen ein großes Vorbild. Sie zeigt Alternativen zu 
zerstörerischen Lebens- und Wirtschaftsweisen im Bemühen um mehr Nachhaltigkeit. In Zeiten der fortschreitenden 
Klimakrise und verheerender Brände am Amazonas wird der Kampf der indigenen Völker um einen intakten Regen-
wald und funktionierende Ökosysteme wichtiger denn je. 

Die Stadt Göttingen setzt sich bereits seit 1991 mit dem Beitritt zum Klima-Bündnis für den Schutz des globalen Kli-
mas in Partnerschaft mit indigenen Völkern ein. Im Masterplan 100 % Klimaschutz hat sich die Stadt gemeinsam mit 
der Georg-August-Universität Göttingen und der Stadtwerke Göttingen AG das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2050 treib-
hausgasneutral zu werden. 

Um dies lokal umsetzen zu können, ist die Beteiligung möglichst vieler Akteur*innen nötig. So geben im Rahmen des 
Konzerts auch Göttinger Initiativen Einblick in ihre Aktivitäten und laden die Besucher*innen ein, sich zu informieren 
und sich am lokalen Klimaschutz zu beteiligen! 

“The world at its zenith”
M�\�Z�P�J���[�L�_�[���J�V�S�S�H�N�L���I�`���.�Y�\�W�V���:�H�S���H�U�K���7�H�[�Y�P�J�P�H���.�\�H�S�P�U�N�H���¶���.�€�[�[�P�U�N�L�U���P�U�P�[�P�H�[�P�]�L�Z���P�U�[�Y�V�K�\�J�L���[�O�L�T�Z�L�S�]�L�Z

Sunday, November 17, 2019, 6:30 pm, Alte Mensa am Wilhelmsplatz, admission is free

At the end of this year‘s Sustainability Conference, the city of Göttingen will hold a special concert: The music of 
Grupo Sal and the stories and accounts of Patricia Gualinga add up to a collage that informs, questions, touches and 
moves. Isabella Radhuber will lead through the evening in dialogue with Patricia Gualinga and involve the audience.

Since a long time, Patricia Gualinga and her community Sarayaku (Ecuador) have successfully fought against the 
entry of international oil companies into their territory, making them a great role model especially for women. She 
shows alternatives to destructive ways of life and economy in the quest for more sustainability. In times of the in-
creasing climate crisis and devastating fires in the Amazon, the struggle of the indigenous peoples for an intact 
rainforest and functioning ecosystems becomes more important than ever.

Since 1991, the city of Göttingen has joined forces with the Climate Alliance to protect the global climate in part-
nership with indigenous peoples. In the “Masterplan 100 % Klimaschutz”, the city, together with the Georg- August-
Universität Göttingen and the Stadtwerke Göttingen AG, has 
set itself the goal of becoming greenhouse gas-neutral by the 
year 2050.

In order to implement this locally, the involvement of as many 
participants as possible is necessary. Göttinger initiatives will 
give an insight into their activities during the concert and invi-
te the visitors to inform themselves and to participate in local 
climate protection!
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Konferenzorganisation

Nachhaltigkeit in der Konferenzorganisation
Die Universität Göttingen hat auch in der Organisation der Konferenz selbst Aspekte der nachhaltigen Tagungs-
organisation berücksichtigt:

Die zentrale und verkehrsgünstige Lage von Göttingen ermöglicht Ihnen eine problemlose An- und Abreise mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln. Die Veranstaltungsorte haben wir so gewählt, dass sie vom Bahnhof aus und untereinan-
der fußläufig zu erreichen sind. Die Tagungsmaterialien können Sie individuell nach Ihren Bedürfnissen zusammen-
stellen und am Ende der Konferenz nicht benötigte Materialien zur weiteren Verwendung an uns zurückgeben. So 
vermeiden wir eine unnötige Verschwendung von Ressourcen.
Unsere Caterer achten beim Einkauf der Zutaten auf Bio-Qualität und bietet lediglich vegetarische Lebensmittel an.
Wir freuen uns über Ihre Anregungen für eine noch nachhaltigere Tagungsorganisation!

Allgemeines

Bei Fragen oder Anregungen zur Konferenz können Sie gerne das Organisationsteam ansprechen.
Während der Konferenz erreichen Sie uns am Conference Desk oder jederzeit unter 0151 41464095.
Nach der Konferenz können Sie sich über die unten aufgeführten Kontaktmöglichkeiten an uns wenden.

Conference organisation

Sustainability in conference organisation
The University of Göttingen has taken into account aspects of sustainable conference organisation in the organisa-
tion of the sustainability conference itself. 

The central and convenient location of Göttingen makes it easy for our visitors to travel to and from the city by pu-
blic transport. We have chosen the venues so that they can be reached from the train station and between ven ues 
by walking. You can compile the conference materials individually according to your needs and at the end of the 
conference you will be able to return unneeded materials to us for further use. In this way we avoid the unneces-
sary waste of resources.
Our caterers pay attention to organic quality when purchasing ingredients. The catering is vegan and vegetarian.
We look forward to your suggestions for an even more sustainable conference organisation!

General information

If you have any questions or suggestions regarding the conference, please feel free to contact the organisation 
team. During the conference you can reach us at the Conference Desk or at any time under 0151 41464095.
After the conference you can contact us via the following contact options:

Benjamin Bühring und Giannina Scalabrino
Georg-August-Universität Göttingen
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit
Wilhelmsplatz 1
37073 Göttingen
Tel. 0551 39-24342 und -26230
Fax 0551 39-24251
benjamin.buehring@zvw.uni-goettingen.de
giannina.scalabrino@zvw.uni-goettingen.de
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Kooperationpartner

Die Stiftung Adam von Trott, Imshausen e. V.

Die Stiftung Adam von Trott, Imshausen e. V., 1986 errichtet zum Gedenken an den 
Widerstandskämpfer Adam von Trott zu Solz (1909  – 1944), bietet einen Ort für Dialog 
und Reflexion. Sie verfolgt das Ziel, im historischen Elternhaus von Trotts ein Zentrum 
für Begegnung von Menschen verschiedenster Herkunft und Prägung zu erhalten und 
 weiter zu entwickeln. Inhaltliche Schwerpunkte der Veranstaltungen und Tagungen 
sind die Erinnerung an Diktatur und  Widerstand, die Beschäftigung mit den Themen 
Demokratie und Europa sowie die Friedensarbeit im Geist der Ökumene. Die Häuser 
der Stiftung mit ihren 43 Betten in Ein- und Zweibettzimmern können als Tagungs- 
und Begegnungshäuser genutzt werden. 

Die Stiftung Adam von Trott, Imshausen e.  V. ist in ihren Anliegen ihrem Namensge-
ber Adam von Trott zu Solz verpflichtet. Er leistete als früher und entschiedener Gegner des Nationalsozialismus Wi-
derstand gegen das Regime. Trott wurde nach dem Scheitern des Attentats vom 20. Juli 1944 auf Hitler am 15. August 
1944 vom Volksgerichtshof zum Tode verurteilt und am 26. August in Berlin-Plötzensee ermordet.
Die Stiftung lädt regelmäßig zu öffentlichen Veranstaltungen, mehrtägige Tagungen und einmal monatlich zu „Ims-
häuser Gesprächen“ ein. 

The Stiftung Adam von Trott, Imshausen e. V.

The Stiftung Adam von Trott, Imshausen e. V. was established in 1986 to commemorate the resistance fighter Adam
von Trott zu Solz (1909 – 1944) and offers a place for dialogue and reflection. Its aim is to maintain and further
develop a centre for encounters between people of all origins and backgrounds in the historic home of Trott zu 
Solz‘s parents. The events and conferences focus on the remembrance of dictatorship and resistance, on the 
 themes of democracy and Europe, and on peace work in the spirit of ecumenism. The houses of the foundation 
 with their 43 beds in single and double rooms can be booked for conferences and meetings. 

The Stiftung Adam von Trott, Imshausen e.V. is committed to its na-
mesake Adam von Trott zu Solz in his concerns. As an early and de-
cisive opponent of National Socialism, he resisted the regime. After 
the failure of the assassination attempt on Hitler on July 20th 1944, 
Trott was sentenced to death by the People‘s Court on August 15th 
1944 and murdered in Berlin-Plötzensee on August 26th.
The Foundation regularly organizes public events, conferences and 
the monthly “Imshäuser Talks”. 

Kontakt / Contact

Stiftung Adam von Trott, Imshausen e. V.
Im Trottenpark 1
36179 Bebra-Imshausen
Tel. 06622 42440
kontakt@stiftung-adam-von-trott.de
www.stiftung-adam-von-trott.de

Stiftung
Adam von Trott

Imshausen e.V.
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Vereinigung Deutscher Wissenschaftler (VDW) e. V.
Für Verantwortung und Nachhaltigkeit in der Wissenschaft

Verantwortliche und nachhaltige Wissenschaft ist heute wichtiger denn je. Diese zu gestalten, interdisziplinär zu ver-
knüpfen und die Chancen und Risiken der Forschung offen zu diskutieren, ist Kernaufgabe der VDW – schon seit mehr 
als 50 Jahren. Um diesem Auftrag gerecht zu werden, ist die Arbeit der VDW sowohl wirtschaftlich als auch politisch 
unabhängig.

Gegründet wurde die VDW am 1. Oktober 1959 von Carl Friedrich von Weizsäcker, den Nobelpreisträgern Otto 
Hahn und Max Born sowie anderen namhaften Physikern, die sich zwei Jahre zuvor in der Erklärung der Göttinger 
18 gegen die Ausstattung der Bundeswehr mit atomaren Trägersystemen gewendet hatten.

In Studiengruppen, Projekten und Veranstaltungen setzen wir uns mit aktuellen gesellschaftlichen Fragen zu Themen 
wie Frieden & Abrüstung, Klima & Biodiversität, sozio-ökologische Transformation & soziale Gerechtigkeit, Digitali-
sierung & Gesellschaft sowie Whistleblowing & Gestaltung der Wissenschaftspolitik auseinander. Wir beziehen aktiv 
Stellung, setzen uns für einen nachhaltigen und menschenwürdigen Umgang mit Forschungsergebnissen ein und för-
dern Dialogprozesse zwischen Wissenschaft, Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Politik. 

Vereinigung Deutscher Wissenschaftler (VDW) e. V.
Responsibility and sustainability in science

Responsible and sustainable science is more important than ever. For more than 50 years, the core task of the 
VDW has been to shape these forms of science, to link them in an interdisciplinary manner and to openly discuss 
the opportunities and risks of research. To fulfil this mission, the VDW‘s work is both financially and politically 
independent.

The VDW was founded on 1 October 1959 by Carl Friedrich von Weizsäcker, Nobel Laureates Otto Hahn and Max 
Born and other famous physicists who had opposed the provision of nuclear carrier systems to the Bundeswehr in 
the Declaration of the “Göttinger 18” in 1957.

In study groups, projects and conferences, we deal with current societal challenges such as peace & disarmament, 
climate & biodiversity, socio-ecological transformation & social justice, digitization & society as well as whistle-
blowing & shaping science policy. We take an active stand, advocate sustainable and humane handling of research 
 results and promote dialogue processes between science, civil society, business and politics.

Kontakt / Contact

Vereinigung Deutscher Wissenschaftler (VDW) e. V.
Marienstraße 19 / 20
10117 Berlin
Tel. 030 21234056
info@vdw-ev.de
www.vdw-ev.de
 



www.uni-goettingen.de /nachhaltigkeitskonferenz
www.uni-goettingen.de /sustainability-conference
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